
Niemand ist fort, den man liebt,
denn Liebe ist ewige Gegenwart.

Herzlichen Dank

für die grosse Anteilnahme, für alle Zeichen der

Liebe, des Mitgefühls und der Verbundenheit,

die wir beim Abschied von unserer geliebten

Sabine Ryser-Siegenthaler (Biene)
6. September 1966 bis 14. April 2017

erfahren durften. Herzlichen Dank an Pfarrer Elias Henny für die einfühlsame Ab-

schiedsfeier, an Therese Moser für das schöne Orgelspiel, an die Sigristin und an das

Bestattungsteam. Wir danken auch dem Team des Zellersatzambulatoriums des Uni-

versitätsspitals Basel, dem Hospiz im Park Arlesheim, der Spitex Lueg und Frau Dr. Kur-

zen für die liebevolle Betreuung. Die mitfühlende Anteilnahme, jede Umarmung, je-

des Wort, die vielen Karten und Spenden, die Blumen, Schalen und Kränze haben uns

gezeigt, dass Sabine im Leben vieler Menschen deutliche Spuren hinterlassen hat.

Von ganzem Herzen danken wir allen, die Sabines Leben bereichert, sie während ih-

rer schweren Krankheit und auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Sabine, du fehlst uns. Deine Herzlichkeit, deine fröhliche Wesensart und dein Humor

machen dich unvergesslich.

Hubbergschachen, im Mai 2017 Die Trauerfamilien
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